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Jmsatzentwicklung im einzelwirtschaftlichen Großlw'::'2:~)2) 
Februar 1961 

Veränderung der Umsatzwerte 
Großhandelsklasse Febr.61 Febr.60 Febr.61 

gegen gegen gegen 
Jan. 61 Jan. 6!) Febr.60 

Getreide, Saaten, Futtermittel I + 9 + 1 7 0 
Diingemi ttel + 92 + 72 - 31 

I 
Häute und Felle I - 11 + 1 3 - 11 
Techn. Chemikalien u.R ... hd.rogen + 5 + 22 - 10 
Kohle (ohne K~hlenverkaufsges.) ' 16 7 4 I - - -I Mineralölerzeugnisse I + 4 + 8 + 16 
Eisen u.Stahl sowie Halbzeug + 2 + 6 + 3 
NE-Metalle ! + 8 + 15 0 
NE-!IIetallhalbzeug i 6 8 24 I - + + 
Rund-, Gruben- und Faserholz I - 6 + 11 - 3 
Schnittholz 

I 
0 + 11 + 8 

Snnst.Hnlzhalhwaren u.Kunstatoffpl. - 6 + 13 + 7 
Baust•ffe 33 25 30 + + + ! F·lachglas 0 + 8 + 5 
Inst. Bedarf für Gas und Wasser I + 3 + 18 + 11 
Schrott u. NE-Altmetalle 0 + 14 0 

I Nahrungs- u.Genußmittel versch.Art 0 + 8 + 7 
Gemüse, Obst, Früchte + 11 + 14 

I 
- 1 2 

Süßwaren + 38 + 32 + 19 
Ili l eherzeugniese und Fettwaren 8 + 6 3 -

I 
-

Eier und lebendes Geflügel - 1 2 - 4 + 12 
VVein ~ Schaumwein, Spirituosen + 4 + 25 - 6 

I 
Bier und alknholfreie Getränke + 14 + 1 1 

I 
+ 1 3 

Tabakwaren 0 + 4 + 11 

Tuche und Futterstoffe + 7 + 16 0 
Meterware + 10 + 17 + 5 
Wirk-, Strick- u.Textilkurzwaren - 16 - 16 + 7 
Heimtextilien + 10 I + 17 + 14 
Schuhe und Schuhwaren + 1A + 19 0 

Kleineisenwaren und Bauartikel + 5 + 18 + 14 
Haus- und Küchengeräte,öfen,Herde + 5 + 11 + 9 
Feinkeramik und Glaswaren - 4 + 3 + 1 3 
Elektrotechn.Erzeugnisse,Leuchten - 5 + 10 + 5 
Rundfunk-,Fernseh- und Phonogeräte - 8 + 12 + 5 
Feinmechanik und Optik (ohne Phntn) + 22 + 33 + 14 
Uhren und Uhrenteile + 19 + 23 + 27 
Erl.elmetall- und Schmuckwaren + 35 + 42 + 38 
Kraftfahrzeugteile und Zubehör - 2 + 3 + 11 
WerkzeugnaschinAn - 1' + 41 - 16 
Baunw ochinen und Baugeräte + 44 + 25 + 25 
Druc;kc·reimaschinen und Zubehör + 10 + 6 + 30 
Teehhischer Bedarf 0 + 14 + 10 
Lacke, Farben, Anstrichbedarf + 19 + 37 + 1 9 
Leder und Schuhmacherbedarf - 13 - 5 

I 
+ 8 

Pharmazeutische Erzeugnisse - 8 + 5 - 3 
Feinseife u.Körperpflegemittel - 6 + 4 + 9 

' 

- ? -

in vH 

2 Mt"1.61 
gegen 

2 :r.t-n • 60 
+ 2 - 33 

0 - 3 
1 + I + 18 I + 5 ' I + 4 

I 
+ 33 
+ 5 

I + 1 3 
I + 17 I 

2. i + 
' I + 9 
I + 18 
I 6 I + 
I 

I + 11 - 11 
+ 16 

I + 4 I 

I 
+ 17 
+ 3 
+ 1 2 
+ 13 

I + 4 
+ 8 

I + 7 
+ 18 • + 20 
+ 1 2 
+ 17 
+ 1 3 
+ 16 
+ 19 
+ 28 
+ 41 
+ 14 
+ 10 
+ 18 
+ 28 
+ 16 
+ 26 
+ 1 3 
+ 3 
+ 16 



noch: Umsatzentwicklung im einzelwirtschaftlichen Großhandel1)2) 

Februar 1961 

nzahl i Veränderung der Umsatzwerte 
er Be- j Febr.61 

' 

ichts- Großhandelsklasse !Febr,60 ;Fcbr.b1 

ir!llen , gegen ! gegen I F!~~~6o . I Jan. 61 I Jan. 60 - ! 
87 Feinpapier I 6 ' 1 2 - -t- 5 ' + 

122 Packpapier ! - 5 i + 2 ; + 5 
20 Pappe ! 4 I + 5 l 5 I - ' -

100 Schreib- und Papierwaren I - 7 + 1 I + 7 i 
68 I 

'i 5 l Zeitschriften und Zeitungen I 0 + i + 
i I I 

nterschied \der Kalendertage 
i 

- 10 vH I - 6 vH i - 3 vH l n der Zahl (der Verkaufstag8 - 8 vH - I - ~ vH 

in vH 

2 Mrn.61 
gegen 

2 lilon. 60 

+ 18 
+ 9 
- 1 
+ 12 
+ 8 

- 2 v!I -
) Dem einzelwirtschaftlichen Grrßhandel sind diejenigen Unternehmen zugerechnet, 

die Großhandel nicht in genossenschaftlicher Rechtsform oder mit genossenschaft-
licher Arbeitsweise und Zielsetzung in sonstiger Rechtsform ausüben. Die Ergeb-
nisse der Umsatzbeocachtung bei den Ein- und/oder Verkaufsvereinigungen werden 

A'lnatlich in den Statistischen Berichten der Heihe V/38 veröffentlicht, , 
)"'lll!is DezE>mber 1960 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin); ab Januar 1961 

Bundesgebiet ohne Berlin. 

m :Fet:J:ua.r l;_;.gen dlo Ums-: tze ~,-,<:_-:_.h den \:Ji:::rer vo~ -Lie,aenden L_eldungen ... ei der ntehrzahl 
er an Oer Be-r:ichterstattung betei_ligten Jyo_r.l'"'andelsz'.•reige sow..,hl zu jeweilige.n Frei-
en als auch nach Auscchc,ltung der "reisvcr,'ndelun.<sen über den Verkaufsergebnissen 

' 

es entsprechenden >.o:o8.t8 des vorangegangenen Jahres. Der :T;;;satzzuwachs war ~llordings 
ei der größersn ::>hl dieser Bre.nchen gerinrser als im Januar 196·i ger.-en~:·ber JA-nuar 
960. Eei der Beurteilung dieser ~ntwicklung darf jednch ~icbt Ubersehen werden, ~aß 
er Februar 1;·6·! einen \ierkcufstaa: y,reniper ao1_f1.".ries ,-ls der "·ebruar 1960. }Jies wird 
esonders deu.t1ic.b, 1"'er.:n maJ'l den ~B..~s"n;;_le_r~ Ablauf der Umss.tzbewegu:1g vom Januar zum 
ebru1n in beiden Jahren ':>iteinB.nder verf!Lcicht. '~c zeJ.gt :'ich dann, daß die Ums,'tze 
1!1 vergangenen Jahre fast allgetn..e-in kr?..ftig angestie,c;en W?.ren, währenrt. sie i':!l l'ebruar 
iesGs Ja.l-Jres vielfa.ch niedrip;er lau,en als im Januar nder aber, soweit si8 zugennmrnen 
aben, den Stand des r;leiohen Zei tE:bs8hni ttee des •'orJahres vielfach nicht erreichten, 
tellt Pan die ~.:1 den ::onaten Janue.r und i'ebruar erzielten ucr:siHz~ denen der ersten 
eiden Lonate 1960 geF'eni.iber, so ergeben r,i8h im vergleish zum Vorjahr bei dem f.ber-
i.nden 'reil der Branchen jedoch betr&chtliche .? .. eh:r:·ums.~tze, 

m Großhandel mit 'lohstoffen und ffalbwaren ract>' insbesondere der Baustvifhandel 
erV"'r, der im H'ebruar um 30 vH (Januar; + ~?.v1>) mehr umsetzte als ein Jahr zuvor. 
~deutende Zuwachsraten k"nnten u.a. auch die Unternehmen des Großhandels mit NE-
etallh8lbzeug ( + 24 vH), des C'roßhc.ndels mit i.cineralölerzeugnissen ( + 16 vH) sowie 
as Großhandels mit Installationsbedarf f0r Gas und ·~sser (+ 11 vH) erzielen. Rela-
~v weniP.; nahr!•en die Ver1_ .~ufe, wie ir:, V!')ral10'et:;aE.qenen l-.J1nat., im Lisen~ und Sta'rl-
landel z,u (+ ) v'tT.; Januar.·- + 7 vH). Ab\veichP-nr: vo~-::_ der ~ntwicklung im Januar· ver-
eiebneten im Berichtsmonat der m~~~t8.llhandel und der ~c~r~tthandel etwa ebenso 
bhe Ums ·•tze wie vor Jahresirist, Vier wei te:e ~esch"ftszweige (der Großhandel mit 
fi'1ten und Pellen, der Gro8bandel rni t te,c'•r:iseo'clen Chercikalien uni\. Jiohdrogen, der 
bhlen goro Ghande l sowie der S.ro J?hanrle l rni t '1~_:n_<3 · , Gruben- und iaserho lz) er:rei··::hten 
ie Umsatzwer·'.e des Februar 1960 ;eicht. 
I 

rn Na1-1run.gs- und G-en,l.ßmittelbereich 1 ~'~UTdSt1 l 1lTJ.{iY dle e!ltsprec...henden Vorjal--res-
ps<tze dem ··:erte na_h Vl'n drel :;'achz•·ei~en, 'r[i."' vom Jrhshtegroßhandel um 12 vH 
bei Vräft ig gesunkenen L'reisen), vom Gro r ho.n 'e l ~-.Li_ t -,,,ein, 0chaumwein und Spirituosen 
~6 vE und V"m +roßhandel mit i:ilcherzeu!''·issc•: und f'ettwaren um 3 vH, unterschrit-

- 3 -

I 



.. 
ten. Demgegenüber erhöhten sich die im Januar erzielten Steigerungssätze ·des. Groß~ 
handels mit Süßwaren von 14 auf 19 vH und des Biergroßhandels, begünstigt durch 
He für diese Jahr.eszei t relativ milde Witterung, vnn 10 auf 13 vH. Dicht dahinter 
liegt rler Tabakwarengr<"'ßhandf>l mit einem Umsatzanstieg von 11 vH. Beim Lebens-
reittelgroßhandel war die Zunahme gegenüber dem entsprechenden Vorjahrsmonat etwa 
um die Hälfte ni_edriger als im Januar (+ 7 vH, Jan·Jar: + 15 vH) • 

• 
Innerhalb der zu einer be·s,.,nderf'n Gruppe zusammengefaßten Geschäftszweige des 
:;rnShande ls mit Textil waren, HPimtextilien und Schuh"n verzeichne t.en diejenigen 
~int<>rnehmen, <leren Sortiment vorwiegend durch HeimtPxtilien, P~"lster;:,r- und SattleJ 
''cdarf bestimmt wir-1., im Februar - parallel zur Entwicklung im Januar - die 
!Jcochstnr. umsatzzunahmgn g'lgenüber d~m vcrjährig<m Februar (+ 14 vH, Januar: + 22 vl 
,_·rst in weiterem Abstan<"l. fnlg•m dem Ausmaß der Steigerung nach dür Großhandel mit 
irk-,· Strick- und Textilkur3waren (wie im Januar+ 7 vH) un<l der Großhandel mit 

;c2t~nnue (+ 5 vH, Januar: + 11 vH). Etwa ebens" ht"'ch w~e im Febr11ar 19fiO blieben 
iiG iJ'TISH~tzwerte des GrcPchandels mit Tuchen und Futterst~fen sowie des Schuhgroß-
,--;·_~ltels b 

In eir.-~r gr,..ßen Zl'.hl iler restlichen, teils Pr,..duktinnsgüter, teils Konsumgüter 
.-,t,;e t zenden und dem Großhandel ni t "Sonstigen Fertigwaren" zugeordneten Geschäfts-
p;eir~e waren im Februar e"r'<er,falls 1-eträchtliche l'ms:ttzerhbh:ng"n zu be'Jb~,chten, 
c:io z.T. H'n ?reissteig"r'.mg~n nit"\1eAlnflußt sind. Sn entfielen hohe ZuwachsratA 
a1f den Großhandel mit Edelnetall- und SchPuckwaren (+ 3R vH), den Gr('lßhandc-1 mir' 
_cruckPreimaschinen (+ 30 vH), den Gr~"'~ßhar:.del mit Uhr€n und Uhr8nteilen (+ 27 vH)~ 
cr.'n GrDßt,andel mit Bamr,aschinen und Baugeräten (+ 25 vH) snwie auf den Grnßhandel 
,::_t Lac;.-:-en, Pa.TbeE und A.nstrichbedarf (+ 19 vH). Am unteren tnde fiieser Skala be-
J'i.no.en sich mit einer Zunahme der Verkäufe um jP 5 vH der Gr<lßhandel mit elektrr>-
~Pch~isch8n Erzeugnissen, mit Rundfunk- 9 ffernsPh- und Ph~n~geräten, mit PackpapiPr 
o~·.•rie mit Zeitschriften und Z<>itungen. Im Gr,.,ßh:tn~ol mit l'erkzougmaschinen"mit 

. armazeutischen Erzeugnissen und mit Pappe lag<m die Februarumsätze niedriger 
~ls vor einem Jahr. 

Lmerhalb des Gr,.,ßhandels mit "'Jrzougnissen und Be"-arfsartikeln der Landwirts~hll.ft 
~;Teichten -tiejenigen Unternehmen, die vorwiegen"- Düngemittel führen, -las ent-
sr-~rPchert:"lP. VnrjahrPsergebnis 1 wie bereits im JA.nuar, hei weitem nicht,: die Um-
satzc.onahme '·""r hier jedoch im F<>bruar etwas geringer (- 31 vH) als im Januar 
(_ ~p, vH)~ 

• 
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